
Ausgabe

5/2020
Nov/Dez

FILM- UND VIDEOKLUB
VILLACH

fvk-INFO
Vorwort:

Liebe Filmfreunde!

Was soll man sagen, der Lockdown 
hat uns wieder. Gerade erst mit den 
Klubabenden begonnen, sind sie zu-
mindest für den November schon wie-
der vorbei. Aber was hilft‘s, wir müs-
sen da durch.

Ein paar Aktivitäten konnten wir 
aber durchführen. Der Saisonstart 
in Drobollach bildete den Anfang. 
Bei unseren Klubabenden gab es ei-
nen Arbeitsabend über Bildgestal-
tung an Hand aktueller Filmszenen 
mit Hausaufgaben, die 14  Tage spä-
ter präsentiert wurden. Auch ist es 
uns gelungen ein Drehbuch für einen 
Minutencup-Film zu schreiben. Der 
Inhalt harrt noch der Umsetzung. 
Inzwischen soll es auch einen bereits 
abgedrehten Minutencup-Film geben. 
Die für das Frühjahr durch die Stadt 
Villach geplante Bruno-Gironcoli-Ga-
la wurde Ende Oktober nachgeholt. 
Geplant ist es, ab 14. Dezember 2020 
wieder die Arbeit aufzunehmen. Wir 
werden sehen, ob es uns gelingt.

Ein Jubiläum wirft schön langsam 
seine Schatten voraus. Wobei der 
Schatten nicht negativ zu sehen ist. 
Der fvk-Villach wird 2021 stolze 60 Jah-
re alt! Ein Grund zum Feiern. Geplant 
ist diese Feier im späteren Frühjahr. 
Ho�en wir, dass sich die Situation bis 
dort hin gebessert hat. 

 BLEIBT GESUND!
Euer Wolfgang Hinteregger

J u n g e  F i l m a u t o r i n  C h r i s t i n a 
R a u c h  g e w i n n t  H a u p t p r e i s

Was ist der Bruno-Gironcoli-Förderpreis?
Der Bruno-Gironcoli-Förderpreis, ins Leben gerufen von Herrn 
Wolfgang Gabriel - Initiator zahlreicher Kulturprojekte, ist ein 
Förderpreis der Stadt Villach für talentierte Nachwuchskünst-
lerinnen und Nachwuchskünstler. Das Preisgeld wird von Herrn 
Gabriel, sowie von den Bürgerinnen und Bürgern der Stadt ge-
spendet. 

Anfang Jänner gibt die Jury 5 Nominierte bekannt. Die Preis-
verleihung erfolgt dann im März. Das besondere hierbei ist, dass 
die Jury die Villacher Bevölkerung jährlich dazu aufruft, Perso-
nenvorschläge bis Ende Dezember des Vorjahres, an die Jury zu 
mailen.

Sieg für die Filmemacherin Christina Rauch
Anfang 2020 wurde Christina Rauch (24) für den Bruno-Gironco-
li-Förderpreis der Stadt Villach für Nachwuchskünstlerinnen und 
Nachwuchskünstler nominiert. 

Bei der Bruno-Gironcoli-Gala im März konnte Sie die Jury 
schlussendlich von sich und Ihrem Können überzeugen. Christina 
Rauch gewann nicht nur an Anerkennung, sondern erhielt dazu 
auch ein Preisgeld von EUR 3.000,00.

Fortsetzung auf Seite 2

Foto: Stadt Villach
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7. Dezember 2020
Fenstertag
Kein Klubabend.

14. Dezember 2020
Klubmitglieder gestalten das Programm.
Beiträge bitte beim Obmann anmelden.

20. Dezember
Weihnachtsfeier und Jahresrückblick beim Kuchler.
Mit Ehrungen unserer Vereinsjubilare. Anmeldungen und Menüwünsche bei den Klubabenden oder 
bis 14. 12. 20 oder per Mail an den Obmann. Familienmitglieder und Partner herzlich willkommen!
ACHTUNG: Beginn bereits um 17:00 Uhr!

21. Dezember 2020
Verbandsfilmwettbewerb.
Wir sehen, besprechen und bewerten Filme anderer VÖFA-Klubs.

4. Jänner 2021
Fenstertag.
Kein Klubabend.

UNSER KLUBPROGRAMM Programmbeginn jeweils um 20:00 Uhr
Treffpunkt ab 19:30 Uhr

im Klublokal, Volkshaus Landskron

bis 14. 12. 20 oder per Mail an den Obmann. Familienmitglieder und Partner herzlich willkommen!

Wir sehen, besprechen und bewerten Filme anderer VÖFA-Klubs.

Fortsetzung von Seite 1
Präsentationsabend der Siegerin
Durch den kurz darauf erfolgten Lockdown wurde der jährlich festgelegte Gironcoli-Siegerabend, wel-
cher das Potential des Gewinners aufzeigen soll, auf Ende des Jahres verschoben. Als neuer Termin 
wurde der 31. Oktober 2020 festgelegt. 

Durch Corona gab es sehr strenge Sicherheitsvorschriften. Daher mussten alle Gäste auch auf das im 
Vorfeld geplante Buffet verzichten und sich vorher anmelden. Trotz allem wollte Christina Rauch den 
Abend wie geplant durchführen, obwohl ihr natürlich bewusst war, dass in der jetzigen Situation nicht 
Unmengen an Zuschauern vorbeikommen würden. Sie wollte mit Ihrer Veranstaltung ein klares Zeichen 
für das Kunst- und Kulturschaffen setzen.

Kunst und Kultur sind systemrelevant!
Geplant wurde der Abend von Christina Rauch, Martin Mittersteiner ( Jugendbeauftragter der Stadt 

Villach) und Melanie Kreuzberger(Sekretariat Jugendbüro). Schlussendlich zog es ein paar wahrhaft 
Filmbegeisterte ins Stadtkino Villach, die dort einen Querschnitt durch das bisherige beeindruckende 
Filmschaffen der jungen Villacherin sehen konnten. In der anschließenden Fragerunde, moderiert von 
Papa Andreas Rauch, konnte man weitere Details erfragen.

Ein kleiner aber feiner Filmeabend unserer Jeunessefilmerin Christina Rauch!

Ernst Thurner

F i l m a b e n d  f ü r  C h r i s t i n a  R a u c h  ( 2 )
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Der Film- und Videoklub Villach auf Facebook: facebook.com/�lmklub.villach
„Youth Carinthia Cinematic“ auf Facebook: facebook.com/YouthCarinthiaCinematic

Die Plattform der Kärntner Film- und Videoklubs: facebook.com/freie.�lmszene

Unter Einhaltung der damals gel-
tenden COVID-Bestimmungen tra-
fen sich am 12. September 2020 bei 
herrlichem Wetter über zwanzig gut 
gelaunte Mitglieder des Filmklubs bei 
Tonis Buschenschank in Drobollach. 
Diesmal aber nicht zum Saisonaus-
klang, sondern zum Saisonstart.

Obmann Ernst Thurner begrüßte 
die Gäste und freute sich mit uns be-
sonders über die Teilnahme von Hans 
Grundnig, den seine Tochter vom P�e-
geheim Velden-Selpritsch gebracht 
hatte. In einer kurzen Ansprache be-
richtete unser Obmann über Vergangenes und Zukünftiges 
bevor wir uns der ausgezeichneten Brettljause und den 
Getränken, vornehmlich Most, der Familie Gailer widmen 
konnten.

Den traditionellen Abschluss bildeten die berühmten 
Schaumrollen des Hauses, bevor es wieder nach Hause 
ging.

Wolfgang Hinteregger

Sais onstart  in Tonis  Bus chens chank

Die Kamerahersteller prahlen in ihrer Werbung neuer-
dings mit gewaltigen Pixelzahlen, denn angeblich werden 
dadurch die Bilder schärfer. Das ist zwar theoretisch rich-
tig, aber eben nur theoretisch. Denn bei vielen Megapixel 
auf dem Chip bleibt wenig Platz für das einzelne Pixel, um 
Licht einzufangen. Als Gegenmaßnahme wird entweder 
der Chip größer gemacht, um größere Pixelzahlen verbau-
en zu können, oder das Signal wird elektronisch verstärkt, 
um die Kamera lichtstärker zu machen.

Im Nutzsignal, das letzten Endes die Bildqualität aus-
macht, wird ein gewisser Anteil an Störungen mitgeliefert, 
das sogenannte Rauschen. Und das wird beim Verstärken 
klarerweise mitverstärkt. Auch ein Überstrahlen heller 
Bildteile, das sogenannte Zulaufen (manche sagen auch 
"Zuschmieren" dazu), ist die Folge von elektronischer Hel-
ligkeitskorrektur. Man möchte zwar eine bessere Durch-
zeichnung der Schwarz töne erreichen, aber am anderen 

Ende der Helligkeitsskala, eben bei den hellen Bildstellen, 
wird es dann des Guten zu viel. Eine ganze Reihe von Kor-
rekturmaßnahmen und Tricks bei der Kamera-Entwicklung 
ist erforderlich, solche Negativ-E¤ekte in den Gri¤ zu be-
kommen.

Schuld an dieser gesamten Problematik sind natürlich 
die Marketingstrategen der Hersteller, die gri¥ge Argu-
mente für den Verkauf neuer Geräte brauchen. Das ist 
ähnlich wie bei Autos: Viele PS sind gut fürs Geschäft! 
Jedem von uns ist schon aufgefallen, dass bei unseren 
Film-Wettbewerben sehr oft erstaunlich scharfe Bilder zu 
sehen sind, die mit vergleichsweise "bescheidenen" Ur-
alt-Kameras, zum Teil noch im 4:3 Format, gedreht wur-
den. So etwas sollte uns nachdenklich machen und als 
Warnung dienen. Es ist nützlich, bei den Werbeaussagen 
in den Prospekten der Her steller skeptisch zu sein. Und 
das nicht nur bei Kameras und Autos ... Geri

M e h r  =  M e h r  B i l d s c h ä r f e ?
In der digitalen Ausgabe des VÖFA-Magazins fand ich nachstehenden Artikel. Ich möchte noch darauf 

hinweisen, dass die hier gemeinte Bildschärfe nichts mit der Schärfentiefe zu tun hat. Diese ist abhängig von 
der Größe des Sensors, Brennweite, Blende und Entfernung zum Objekt. 
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Impressum:
Herausgeber:
Film- und Videoklub Villach
Obmann Ernst Thurner
Eduard-Mörike-Weg 2
9500 Villach
ZVR-Nummer 491 702 486

Gestaltung: Wolfgang Hinteregger Unser Klub im Web:
http://www.fvk.at

Unser Klub auf Facebook:
http://facebook.com/�lmklub.villach

Klublokal: Volkshaus Landskron
Volkshausstraße 8, 9523 Landskron

Klubabend montags, 20:00 Uhr

ACHTUNG!
Bitte beachtet, dass auf Grund von COVID-19 die angeführten Termine nicht fix sind. 

Änderungen sind jederzeit möglich!

B esinnlich-kulinaris cher
Jahresausklang 2020

Unser Jahresabschluss findet 
heuer am Sonntag, den 20. De-
zember um 17.00  Uhr in einer 
neuen Lokalität statt. Diesmal 
feiern wir beim Kuchler in Tref-

fen direkt neben der Millstätter Bundesstraße.  Beiträ-
ge in literarischer Form sind erwünscht. Weiters stehen 
Ehrungen für langjährige Klubmitgliedschaft auf dem 
Programm und ein Rückblick auf ein durchaus erfolg-
reiches Klubjahr. Um den familiären Charakter unserer 
Feier zu betonen, sind Familienangehörige und Partner 
herzlich willkommen.

Anmeldungen und Menüwünsche (diese werden 
rechtzeitig bekannt gegeben) bitte bis spätestens 
14.  12.  20 beim Klubabend oder beim Obmann per 
Tel.: 0650/7120522 bzw. Mail  an ernstthurner@gmx.at.

Foto: 123rf Fotoagentur

Dummheit ist auch eine 
natürliche Begabung.

Heinrich Christian Wilhelm Busch
(deutscher humoristischer Dichter und Zeichner)

„Die Zehn Gebote Gottes sind deshalb so 
klar und verständlich, weil sie ohne Mit-
wirkung einer Sachverständigenkommis-
sion zustande gekommen sind!“

Charles André Joseph Marie de Gaulle
(französischer Staatspräsident)


